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Anlagen 

Anlagenpaket Muster-Pressemeldungen  
Muster-Pressemeldung: Katzenschwemme im Tierheim 
Muster-Pressemeldung: Bei der Urlaubsplanung ans eigene Haustier denken 
Muster-Pressemeldung: Hitze setzt den Tieren zu 
 
Anlagenpaket Rückmelde- und Bestellformulare 
Anmeldeformular: Aktionstag Kollege Hund 
Bestellformular: FINDEFIX 
Rückmeldeformular: Beitrag für das Magazin DU UND DAS TIER 
Rückmeldeformular: Termine auf der Internetseite 
Kinder- und Jugendtierschutz: Projekte und Termine 
 
Anlagenpaket Positionspapiere und Hintergrundinfos 
Hintergrundinformation: Tipps zur Beurteilung von Tierpensionen 
 
Anlagenpaket Taubenkampagne 
Positionspapier: Tiergerechte Bestandsregulierung bei Stadttauben 
Leitfaden: Taubenschutz für Gemeinden 
Checkliste: Taubenschutz für Gemeinden 
Bestellformular: Aktionspaket #RespektTaube 
Pocket FAQs: Taubenschutz 
 
Sonstige Anlagen 
Bestellliste 2/2019 
 
Aktuelle Informationen und unsere Pressemeldungen finden Sie im Internet:  
www.tierschutzbund.de/pressemeldungen  
 
+++ Wichtiger Hinweis +++ 
Wir haben das Tierschutztelegramm auf eine Mail-Version umgestellt. Sie können die Be-
reiche, die Sie interessieren, wie gewohnt gebündelt ausdrucken, da wir die Themengebie-
te beibehalten haben. Zum gewünschten Thema gelangen Sie am einfachsten über das 
Inhaltsverzeichnis. Hier können Sie einfach auf das gewünschte Kapitel oder den ge-
wünschten Beitrag klicken und gelangen so direkt zum Text. Auch im Internet über unse-
ren neuen internen Bereich für die Mitgliedsvereine können Sie die Tierschutztelegramme 
und alle Anlagenpakete herunterladen, abspeichern und ausdrucken. Den internen Bereich 
stellen wir Ihnen in Kapitel 2 dieses Tierschutztelegramms vor. 
 
+++ Nächste Materialsendung +++ 
Die nächste Materialsendung werden Sie voraussichtlich im Mai 2019 erhalten.  
 
+++ Fragen zum Tierschutztelegramm +++ 
Bei Fragen und Anregungen zum Tierschutztelegramm können Sie sich gerne an Lea 
Schmitz (Leitung Pressestelle) wenden: presse@tierschutzbund.de oder Tel. 0228-60496-24  

http://www.tierschutzbund.de/pressemeldungen
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1. Kampagnen, Öffentlichkeitsarbeit, Aktionen 

App „Mein Haustier“ 
„Mein Haustier“, die offizielle App des Deutschen Tierschutzbundes, ist seit dem dies-
jährigen Liebe-Dein-Haustier-Tag (20. Februar) in allen App-Stores zu finden. Mit der 
kostenfreien App richten wir uns an Hunde- und Katzenbesitzer. Individuell auf die 
Bedürfnisse des eigenen Tieres abgestimmt, erhalten die Nutzer wertvolle Hilfestel-
lungen, Erste Hilfe-Tipps und Terminerinnerungen. Damit ist die App ein digitaler Hel-
fer für die Hosentasche – besonders für frischgebackene Tierhalter, die häufiger ver-
unsichert sind, wenn sie den neu adoptierten Schützling mit nach Hause nehmen und 
sich nach und nach mit unzähligen Fragen konfrontiert sehen: Welches Futter ist das 
richtige? Wie wird der Junghund stubenrein? Wird sich die vorhandene Katze mit der 
neuen verstehen? Ist das harmloser Juckreiz oder eine Ohrenentzündung? Die App 
„Mein Haustier“ bietet hier Hilfe und Rat. 
 
Ganz ohne Registrierung kann in der App ein Steckbrief des eigenen Hundes oder der 
eigenen Katze angelegt werden. Auf Basis von Eckdaten, wie Größe, Gewicht oder 
Alter, ergibt sich anschließend ein individueller Ratgeber. So bekommen die Nutzer 
Tipps, die für sie und ihre Vierbeiner auch wirklich relevant sind. Und natürlich ist da-
bei auf das Wissen und die langjährige Erfahrung des Deutschen Tierschutzbundes 
Verlass: Die Expert*innen des Verbandes geben Empfehlungen aus den Bereichen 
Haltung, Erziehung, Pflege, Ernährung, Gesundheit und Reisen. Außerdem enthält die 
App Erste Hilfe-Tipps für den Ernstfall und weiß, was zu tun ist, wenn das Tier ver-
misst wird oder es ihm nicht gut geht. Zudem erinnert sie die Nutzer an Termine, etwa 
an jährlich anstehende Impfungen oder an die Gabe von Medikamenten. Nützliche 
Checklisten zur Urlaubsplanung oder für den Tierarztbesuch garantieren, dass an 
alles gedacht wird. 
 
Mehr Infos zur App „Mein Haustier“ und die Möglichkeit zum kostenfreien Down-
load: www.mein-haustier-app.de  
 

Taubenkampagne – #RespektTaube  
Tauben sind sehr liebenswerte, intelligente Tiere. Sie sind treu, stehen für Liebe und 
Frieden und haben – auch wenn man sie nicht mag – von jedem doch zu mindes-
tens eines verdient: Respekt! Daher führen wir auch in diesem Jahr unsere Image-
kampagne für die Stadttauben fort. Ziel ist es, der Bevölkerung die Angst vor den 
Stadttauben zu nehmen. Denn viele sehen Tauben leider nach wie vor als „Ratten 
der Lüfte“, obwohl die Angst vor Krankheiten unbegründet ist: Die gesundheitliche 
Gefährdung durch Tauben ist nicht größer als die durch andere Zier- und Wildvögel 
oder Haustiere. 
 
Richtig aktiv lassen wir die Kampagne im Laufe des Mai und über den Sommer hin-
weg aufleben – online und offline. Über die Social-Media-Kanäle werden wir wieder 
verstärkt zu mehr Respekt für Tauben aufrufen und der Bevölkerung Tools an die 
Hand geben, damit alle Taubenfreunde auch über ihre eigenen Kanäle selbst dazu 
aufrufen können. Gleichzeitig werden wir das Taubeninfopaket mit dem Material zur 
Kampagne verstärkt anbieten. Taubenfreunde werden die Möglichkeit haben, sich 
ein Freundschaftsarmband für die Tauben zu verdienen. Auch Ihnen werden das 
Bändchen “Taubenfreund” und weitere Informationen mit der nächsten Materialsen-
dung zugeschickt.  
 

http://www.mein-haustier-app.de/
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In Städten wird unser Motiv ebenfalls hier und da zu sehen sein und einige Städte 
mit „Taubenproblematik“ werden wir zudem direkt kontaktieren. Denn diese hätten 
die Möglichkeit, den Bestand der Tauben tiergerecht zu regulieren: durch Tauben-
häuser und -türme, in denen die Tiere artgerecht gefüttert werden, in denen ihre 
Gesundheit kontrolliert wird, wo sie in Ruhe nisten können und in denen die Tau-
beneier gegen Attrappen ausgetauscht werden. Auf diese Weise kann ein kleinerer, 
gesunder Stadttaubenbestand entstehen.  
 

Bitte klären auch Sie die Bevölkerung weiter auf! Teilen 
Sie den Hashtag #RespektTaube auf Ihren Social-Media-
Kanälen und sprechen Sie Ihre Gemeinden auf das Thema 
Taubenschutz an. Bestellen Sie dafür wieder das vielfälti-
ge Kampagnenmaterial als Aktionspaket, bestehend aus 
Poster, Postkarten, Aufkleber, Flyer, Broschüre, FAQs und 

einem Faltblatt für Gemeinden. Zur Unterstützung der Städte und Gemeinden stel-
len wir ebenfalls einen Leitfaden, eine Checkliste und ein umfassendes Positionspa-
pier zur Verfügung. Diese drei Dokumente finden Sie, wie auch die FAQs, wieder im 
„Anlagenpaket Taubenkampagne“. Auch das Bestellformular für das Aktionspaket 
finden Sie dort. 
 

 
 
Für Rückfragen zur Kampagne und für weitere Informationen wenden Sie sich gerne 
an unsere Referentin Campaigning: Nadine Waltschyk, Tel: 0228-60496-18, E-Mail: 
waltschyk@tierschutzbund.de. 
 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Kampagnenseite: 
www.tierschutzbund.de/taubenschutz 
 
Lassen Sie uns weiter zusammen das Image der Tauben verbessern und uns stark 
machen für die Akzeptanz der Stadttauben. Die Tauben haben unseren Respekt 
verdient. 
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FINDEFIX – Das Haustierregister des Deutschen Tierschutzbundes 
 
FINDEFIX-Video zum Thema Kennzeichnen und Registrieren 
Unser neues FINDEFIX-Video ist bisher auf positives Feedback gestoßen! Der kurze 
Spot soll deutlich machen, wie schnell es geht und wie ein kurzer Moment der Un-
achtsamkeit ausreicht und das geliebte Haustier auf und davon ist. Wenn das Tier 
dann nicht gekennzeichnet und registriert ist, gibt es kaum eine Chance, seinen Vier-
beiner wiederzufinden und nach Hause zu holen. Um möglichst viele Halter 
deutschlandweit zu erreichen, würden wir uns sehr freuen, wenn die uns ange-
schlossenen Vereine unser FINDEFIX-Video verlinken und teilen. Vielen Dank! 
Das Video finden Sie unter www.findefix.com/warum-haustier-registrieren. 
 
Eigener Kunden-Bereich auf www.findefix.com 
Auch auf unserer Website www.findefix.com gibt es großartige Neuigkeiten! Um Re-
gistrierungen, Vermisstmeldungen, Adressänderungen etc. noch leichter online durch-
führen zu können, gibt es ab Mitte des Jahres einen neuen Self-Service-Bereich, in 
dem man seine Daten und weitere Angaben bequem, schnell und unkompliziert selbst 
ändern bzw. aktualisieren kann.  
 
Bestellformulare 
Neue Materialien wie Anmeldeformular-Blöcke, Flyer und Postkarten sowie Aufsteller, 
Einkaufswagen-Chips oder Baumwolltaschen können Sie mit dem entsprechenden 
Bestellformular im „Anlagenpaket Rückmelde- und Bestellformulare“ ordern.  
 
Für Fragen zu FINDEFIX steht Ihnen unsere Abteilungsleiterin Daniela Rohs während 
der Bürozeiten zur Verfügung: FINDEFIX – Das Haustierregister des Deutschen Tier-
schutzbundes, In der Raste 10, 53129 Bonn, Tel. 0228-6049635, Fax. 0228-6049642, 
E-Mail: info@findefix.com, www.findefix.com. 
 

Muster-Pressemeldungen für die warme Jahreszeit 
Auch in diesem Tierschutztelegramm haben wir für Sie wieder Muster-
Pressemeldungen vorbereitet, die Sie gerne so oder in abgewandelter Form und er-
gänzt um den Namen Ihres Vereins und eines Verantwortlichen an Ihre örtlichen Me-
dien verteilen können. So sorgen Sie für mehr Aufmerksamkeit für Ihren Tierschutz-
verein sowie für wichtige Tierschutzthemen und pflegen Ihre Pressekontakte. In dieser 
Ausgabe finden Sie Meldungen zur Katzenschwemme im Tierheim, zur Urlaubspla-
nung mit Tier und zum Thema Tiere und Hitze. Die Muster-Pressemeldungen finden 
Sie im „Anlagenpaket Muster-Pressemeldungen“ als Word-Datei.  
 

Aktionstag „Kollege Hund“ 
Am letzten Donnerstag im Juni – am 27.6. – rufen wir erneut den Aktionstag „Kollege 
Hund“ aus. Damit möglichst viele Menschen von „Kollege Hund“ erfahren und der 
Aktionstag ein voller Erfolg wird, hoffen wir auf die Unterstützung vieler Vereine. Sie 
können sich wie jedes Jahr wieder für den Aktionstag anmelden und bei örtlichen Fir-
men und Unternehmen für eine Teilnahme trommeln: Im Anlagenpaket „Rückmelde- 
und Bestellformulare“ finden Sie ein Formular zur Anmeldung und Materialbestellung. 
  

http://www.findefix.com/warum-haustier-registrieren
http://www.findefix.com/
http://www.findefix.com/


Tierschutztelegramm 
Nr. 2/19 – Seite 6 
  
 

 

Deutscher Tierschutzpreis 2019 
Ein Termin für die 15. Verleihung des Deutschen Tierschutzpreises steht fest: Der 
bundesweit einzigartige Preis, der Personen, Vereine oder Initiativen, die sich mit viel 
Herzblut für Tiere engagieren, auszeichnet, wird am 22. Oktober 2019 im Berliner 
Meistersaal verliehen. Die Bewerbungsphase läuft bereits: Wer einen engagierten 
Tierschützer - oder sich selbst - für den Deutschen Tierschutzpreis vorschlagen möch-
te, kann das besondere tierschützerische Engagement auf maximal einer DIN-A4-
Seite und mit bis zu drei aussagekräftigen Fotos vorstellen. Einsendungen sind per E-
Mail oder per Post an die Redaktionen der FUNK UHR oder der Super TV zu richten: 
 
FUNK UHR 
Kennwort „Deutscher Tierschutzpreis 2019“ 
Rotweg 8 
76532 Baden-Baden 
E-Mail: tierschutzpreis(at)funkuhr.de 
 
oder 
 
Super TV 
Kennwort „Deutscher Tierschutzpreis 2019“ 
Postfach 021117 
10122 Berlin 
E-Mail: tierschutzpreis@supertv.de. 
 
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2019.  
 
Die Plätze 1 bis 3 sind mit insgesamt 6.000 Euro dotiert. Zusätzlich wird auch dieses 
Mal ein tierschützerisches Lebenswerk mit weiteren 1.000 Euro prämiert. Der Preis 
wird vom Deutschen Tierschutzbund gemeinsam mit der Zeitschrift FUNK UHR und 
Super TV verliehen, unterstützt von Whiskas und Pedigree, die unter anderem die 
Preisgelder stiften. Weitere Informationen finden Sie 
hier: www.tierschutzbund.de/deutscher-tierschutzpreis  
 

TEO 1.22 Programm-Update 
Als Tierschutzverein und Tierheim finden Sie mit TEO die ideale Software. Neben 
einer umfangreichen Tierverwaltung bietet das Programm alle Funktionen für das 
effektive Mitglieder-/Förderermanagement. Mit der Version 1.22 wird TEO noch leis-
tungsfähiger. Zahlreiche Detailverbesserungen und eine Datenschnittstelle zum Tier-
vermittlungsportal „Tierheimhelden“ bilden den Kern des Updates. Die neue Pro-
grammversion steht als kostenfreier Download unter www.tierschutzbund.de/teo für 
Sie bereit. 
 

Tierheimhelden: Online-Tiervermittlung 
Tiere auch online zu vermitteln, gewinnt immer stärker an Bedeutung. Daher tummeln 
sich im Internet viele Anbieter entsprechender Portale, welche aber in der Vergangen-
heit oft nicht zu empfehlen waren. Wir kooperieren bereits seit 2013 mit den „Tier-
heimhelden“. Unserer Einschätzung nach handelt es sich bei diesem Portal um ein 
förderungswürdiges Projekt, das die Vernetzung seriöser Tierheime vorantreibt - mit 
dem Ziel, die Tiervermittlung über das Internet zu intensivieren. Falls Ihr Tierheim den  

http://www.tierschutzbund.de/deutscher-tierschutzpreis
http://www.tierschutzbund.de/teo
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Kontakt noch nicht aufgenommen hat, möchten wir Sie auf diesem Wege dazu ermun-
tern. Präsentieren auch Sie Ihr Tierheim und Ihre Schützlinge auf diesem Portal. Nut-
zen Sie die Chancen, die mit einem Onlineportal verbunden sein können. 
ter www.tierheimhelden.de können Sie sich selbst ein Bild machen. 
 

DU UND DAS TIER auch online 
Das Magazin des Deutschen Tierschutzbundes finden Sie auch online 
ter www.duunddastier.de. Neben einer multimedialen Erweiterung bietet der Internet-
auftritt zusätzlichen Raum für Berichte und Erfolgsmeldungen der uns angeschlosse-
nen Tierschutzvereine. Möchten Sie etwas in unserem Magazin veröffentlichen? Dann 
wenden Sie sich gerne an unsere Redaktion unter redaktion@tierschutzbund.de. 
 

+++ DU UND DAS TIER +++ Wichtiger Hinweis für Abonnenten +++  
Falls Sie unser Magazin DU UND DAS TIER an politische Adressaten schicken, dann 
teilen Sie dies bitte aus organisatorischen Gründen der Redaktion von DU UND DAS 
TIER mit. Wir übernehmen den Versand gerne für Sie und können auch nur so ge-
währleisten, dass etwaige Adressänderungen durch den Bundesverband des Deut-
schen Tierschutzbundes durchgeführt werden können. Bitte teilen Sie uns daher auf 
jeden Fall entweder unter redaktion@tierschutzbund.de oder telefonisch unter 
0228/60496-52 die entsprechenden Adressen mit. Vielen Dank. 
 

Aufnahme in den Presseverteiler 
Zu allen tierschutzrelevanten Themen gibt der Deutsche Tierschutzbund Pressemel-
dungen heraus. Gerne können wir Sie – oder Pressevertreter aus Ihrer Region, die 
Sie uns melden – in unseren Presseverteiler aufnehmen. Selbstverständlich können 
Sie sich auch gerne an diesen Texten „bedienen“, wenn Sie vor Ort zu dem jeweiligen 
Thema Stellung beziehen möchten. Sie finden alle unsere Pressemeldungen 
auch hier. Wenn Sie in unseren Presseverteiler aufgenommen werden und die 
Meldungen zeitgleich mit den Redaktionen per E-Mail erhalten möchten, wenden 
Sie sich bitte an unsere Pressestelle (presse@tierschutzbund.de / Tel. 0228-
60496-24). 
 

Newsletter 
Mit unserem Newsletter halten wir Interessierte über alle aktuellen Tierschutzthemen 
auf dem Laufenden und geben zusätzlich noch Tipps, wie man auch im Alltag Tieren 
helfen kann. Gerne informieren wir auch Sie oder andere Tierschutzinteressierte mo-
natlich und zu besonderen Anlässen über unseren Newsletter. Hier können Sie den 
Newsletter kostenlos abonnieren. 
 

Deutscher Tierschutzbund im Social Web 
In den stetig wachsenden sozialen Netzwerken im Internet, bei Facebook, Twitter, 
YouTube, Instagram und vielen anderen, ergeben sich vielfältige Chancen für den 
Tierschutz. Auf den verschiedenen Plattformen haben einzelne Personen, Organisati-
onen und Unternehmen die Gelegenheit, ihre Meinung online öffentlich zu machen, 
Informationen anzubieten und Fotos, Filme oder ganze Programme zur Verfügung zu 
stellen. Die Nutzer kommentieren, bewerten oder empfehlen gegenseitig die von 
Ihnen eingestellten Inhalte und bauen auf diese Weise soziale Beziehungen auf. Ma-

http://www.tierheimhelden.de/
http://www.duunddastier.de/
https://www.tierschutzbund.de/organisation/presse/pressemeldungen.html
http://www.tierschutzbund.de/newsletter-anmeldung.html
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chen Sie auf unseren Seiten mit und schaffen Sie auch für Ihren Tierschutzverein eine 
Plattform im Social Web. Besuchen Sie uns! Facebook Twitter YouTube Instagram  

https://www.facebook.com/tierschutzbund
https://twitter.com/tierschutz_bund
https://www.youtube.com/user/tierschutzbundTV
https://www.instagram.com/tierschutzbund
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2. Tierheimbetrieb 

Fachgespräch illegaler Welpenhandel 
Im März 2019 fand auf Einladung der „AG Ernährung und Landwirtschaft“ der SPD-
Fraktion im Bundestag ein Fachgespräch zum Thema „Illegaler Welpenhandel in 
Deutschland und Europa“ statt, an dem Lisa Hoth, Fachreferentin für Heimtiere, für 
den Deutschen Tierschutzbund teilnahm. Außerdem war Dr. Dalia Zohni für das Tier-
heim München mit vor Ort – ebenso eine Vertreterin von Vier Pfoten, eine Polizeiober-
rätin des LKA Berlin und ein Vertreter von ebay Kleinanzeigen.  
 
Anhand der Auswertung der Fallzahlen von illegalem Tierhandel 2017 und vorläufiger 
Zahlen von 2018 erläuterte Lisa Hoth die Problematik des Welpenhandels und die 
Probleme der Kostenerstattung für die Tierheime, die oftmals nur einen geringen An-
teil der entstandenen Kosten erhalten, obwohl sie den Tieren in Not helfen und meist 
vor große organisatorische, finanzielle und personelle Herausforderungen gestellt 
werden. Auch Dr. Dalia Zohni bekräftigte die Problematik der Kostenerstattung durch 
die Gemeinden und Städte. Es müssten oftmals hohe Behandlungskosten kranker 
Tiere übernommen werden und verhaltensauffällige (z.B. nicht sozialisierte, aggressi-
ve) Hunde benötigen viel Zeit und Geduld, um – wenn überhaupt möglich – vermittelt 
zu werden. Susanne Mittag, tierschutzpolitische Sprecherin der SPD-Fraktion, zog die 
Einführung eines Straftatbestandes für Händler in Erwägung. Dies wurde ebenso 
durch die Polizeioberrätin bestärkt, um eine Abschreckung für Händler zu schaffen. 
Auch der Internethandel wurde von fast allen Seiten als Problem für den schnellen 
und anonymen Verkauf der Welpen identifiziert.  
 
Das Fachgespräch war ein weiterer Schritt, um der Politik Handlungsbedarf sowie 
mögliche Lösungsansätze beim illegalen Welpenhandel aufzuzeigen, um damit lang-
fristig die Tierheime zu entlasten. 
 

Verwechslungsgefahr von Haus- und Wildkatzen 
Bei vermeintlich verwaisten Katzenjungen, die in Einzelfällen in Tierheimen landen, 
kann es sich um junge Wildkatzen handeln. Werden diese dann fälschlicherweise für 
normale Hauskatzenwelpen gehalten und entsprechend versorgt bzw. gepflegt, kann 
das für die Tiere schwerwiegende Folgen haben. Aufgrund ihrer „wilden“ Herkunft  
sind Wildkatzen extrem stressanfällig und können bei falscher medizinischer Behand-
lung und in Gefangenschaft sterben. 
 
Zur Identifikation von Wildkatzen hat der BUND einen Leitfaden veröffentlicht, an dem 
man sich gut orientieren kann. Dieser ist online unter dem 
Link www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/wildkatze/wildkatze_ha
ndlungsleitfaden_achtung_verwechslungsgefahr.pdf zu finden. 
 
Wenn Sie – aufgrund des Fundorts und der Fundumstände, aufgrund des Verhaltens 
und des Aussehens der Katzenwelpen – den Verdacht haben sollten, dass es sich um 
eine junge Wildkatze handeln könnte, sollten Sie eine Expertenmeinung einholen bzw. 
das Tier an eine anerkannte Auffangstationen (vgl. Leitfaden)  – oder eventuell auch 
einen Zoo – weitervermitteln , wo eine Wildkatze fachgerecht aufgezogen werden 
kann. Auch die Artenschutzexperten des Deutschen Tierschutzbundes helfen Ihnen in 
solchen Fällen gern mit Adressen und Ansprechpartnern weiter. 
 

© Tierheim Feucht 

http://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/wildkatze/wildkatze_handlungsleitfaden_achtung_verwechslungsgefahr.pdf
http://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/wildkatze/wildkatze_handlungsleitfaden_achtung_verwechslungsgefahr.pdf
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Stellenausschreibung Tierschutzverein München e.V. 
Die Tierheim gGmbH ist eines der größten als gemeinnützig anerkannten Tierheime 
Deutschlands. In unserem professionell geführten Tierheim werden auf dem 6,5 Hek-
tar großen Anwesen jährlich rund 9.000 Haus-, Wild- und Nutztiere in Not aufgenom-
men, pflegerisch und tierärztlich versorgt und an neue Plätze vermittelt. 
 
Zur Unterstützung des Teams im Tierheim München wird in Vollzeit schnellstmöglich 
ein erfahrener Tierpfleger (m/w/x) für den Bereich „Problemhunde“ gesucht. 
 
Aufgaben: 
• Einschätzung und Beurteilung von Verhaltensauffälligkeiten bei Hunden 
• Analyse des Fehl-/Problemverhaltens in Zusammenarbeit mit den Hundetrainern 
• Erarbeiten von Problemhunde-Therapien in Zusammenarbeit mit den Hundetrai-

nern und den Kolleg*innen im Pflegebereich 
• Enge Zusammenarbeit mit den Kolleg*innen in allen Hundehäusern und den Hun-

detrainern 
• Pflege, Versorgung und Beschäftigung der Hunde 
• Versorgung kranker und chronisch kranker Tiere in enger Zusammenarbeit mit 

den Tierärzten 
• Mithilfe bei Behandlungen und der Nachbetreuung 
• Kunden- und Besucherbetreuung/-beratung 
• Vermittlung der Tiere an Neubesitzer 
• Des Weiteren gehören die üblichen Tätigkeiten in der Tierpflege (Fütterung, Rei-

nigung und Instandhaltung der Tierunterkünfte) zu Ihren Aufgaben.  
 
Anforderungen: 
• Abgeschlossene Ausbildung als Tierpfleger*in bzw. vergleichbare Ausbildung 

oder mindestens 5 Jahre Berufserfahrung in der Tierpflege, Bereich Hunde 
• Idealerweise verfügen Sie über eine Hundetrainerlizenz 
• Idealerweise Erfahrung mit Problemhunden im Hundetraining 
• Bereitschaft zum Wochenend- und Feiertagsdienst 
• Freude am Umgang mit Tieren und Menschen 
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und selbstständiges Arbeiten 
 
Angeboten werden Weiterbildungen durch Seminare sowie ein abwechslungsreicher 
Arbeitsplatz in schöner Lage, an dem Sie nach einer Einarbeitungszeit auch selbst-
ständig arbeiten sollen.  
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung können Sie – bevorzugt per E-Mail – an nachfolgen-
de Adresse senden: b.schramm@tierheim-muenchen.com. Falls Sie sich vorab infor-
mieren möchten, steht Ihnen Frau Barbara Schramm unter der Rufnummer 
089/92100035 sehr gerne zur Verfügung. 
 
Die Bewerbungsunterlagen können aus Kostengründen nicht zurückgesandt werden. 
Falls Sie dies trotzdem wünschen, legen Sie bitte einen frankierten Rückumschlag bei. 
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Unser Internet-Service für Sie: Interner Bereich auf www.tierschutzbund.de 
Wir haben für unsere Mitgliedsvereine und die Landesverbände einen internen Be-
reich auf unserer Website www.tierschutzbund.de geschaffen. Dieser exklusive Login-
Bereich bietet Ihnen, übersichtlich gegliedert, viele wertvolle Hilfestellungen für Ihren 
Tierschutz-Alltag. Ein einfaches Menü führt Sie durch die verschiedenen Themenge-
biete. Wichtige Dokumente können Sie ganz einfach herunterladen. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot annehmen und sich registrieren.  
 
Wie funktioniert die Anmeldung? 

• Bevor Sie sich das erste Mal im internen Bereich anmelden können, müssen 
Sie sich mit Ihrem Tierschutzverein/Landesverband registrieren. Pro Ver-
ein/Verband kann jeweils nur ein Zugang angelegt werden. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an unsere Kolleginnen der Vereinsbetreuung:  
vereinsbetreuung@tierschutzbund.de sowie Tel.: 0228/60496-71 

• Nach erfolgreicher Registrierung können Sie sich ganz einfach mit Ihrem Be-
nutzernamen (= Mitgliedsnummer) und Ihrem Passwort einloggen und auf alle 
Inhalte zugreifen. 

 
Schritt für Schritt zum internen Bereich: Mit Klick auf das Schloss-Symbol und den 
Schriftzug „Interner Bereich“ oben rechts auf unserer Website gelangen Sie zu unse-
rem internen Bereich. Dort müssen Sie sich zunächst registrieren.  
Für die Registrierung benötigen Sie: Ihre Mitgliedsnummer, die offizielle E-Mail-
Adresse Ihres Tierschutzvereins/Landesverbandes und ein sinnvolles Passwort.  
 
Nachdem Sie sich registriert haben, erhalten Sie eine E-Mail von uns. Bitte öffnen Sie 
diese und klicken Sie auf den Bestätigungslink.  
 
Erst wenn Sie von uns eine abschließende E-Mail erhalten haben, dass Ihr Zugang 
freigeschaltet wurde, können Sie sich mit Ihrer Mitgliedsnummer (= Benutzername) 
und Ihrem Passwort im internen Bereich anmelden. 
 

Sonnenhof: Konzept „Senioren für Senioren“ 
Ältere Hunde, die in vielen Tierheimen keine Chance mehr auf Vermittlung hätten, 
bekommen auf dem Sonnenhof im bayerischen Rottenbuch bei Murnau eine neue 
Chance. Mit dem Konzept „Senioren für Senioren“ bietet der Sonnenhof gleichzeitig 
älteren Menschen die Gelegenheit, ein Tier bei sich aufzunehmen. Der Sonnenhof, 
der von SOS Projects für Mensch und Tier e.V. ins Leben gerufen wurde – einem 
Projektpartner des Deutschen Tierschutzbundes, hat damit ein praxisnahes Lösungs-
konzept entwickelt. Die gewonnenen Erkenntnisse kommen auch den Tierschutzver-
einen im Deutschen Tierschutzbund zugute und leisten damit auch langfristig einen 
direkten Beitrag zum Tierschutz. Zukünftig soll der Sonnenhof außerdem eine Wel-
pen-Auffangstation erhalten, die gerettete Jungtiere aus illegalen Welpentransporten 
aufnehmen kann. Mehr Informationen auf: www.tierschutzbund.de/sonnenhof   

http://www.tierschutzbund.de/
http://www.tierschutzbund.de/sonnenhof
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3. Kinder- und Jugendtierschutz 

DIY-Wachstücher als Alternativ zur Frischhaltefolie 
Das Thema Plastikmüll und dessen Auswirkungen auf die Tier- und Umwelt geraten 
immer stärker in den Fokus der Öffentlichkeit. Kinder- und Jugendgruppen können mit 
unserer Do-it-yourself-Idee eine schnelle wiederverwendbare Alternative für Frischhal-
tefolie herstellen und so dazu beitragen, den Plastikmüllberg zu reduzieren. 
 
Eine wiederverwendbare Alternative zu Plastikfolie sind Wachstücher, die aus Bie-
nenwachs oder vegan mit  Carnaubawachs hergestellt werden. Sie sind im Handel 
gekauft relativ teuer, lassen sich aber mit wenig Materialeinsatz und geringem Auf-
wand selbst herstellen und können nicht nur von den Gruppenmitgliedern zu Hause 
genutzt, sondern auch beim nächsten Basar verkauft werden.  
 
Zutaten für die Wachstücher:  
• Bio- Bienenwachs (in Pastillenform) oder veganes Carnaubawachs (ca.5 EL 

Wachs für ein Backblech-großes Tuch) 
 
Wichtig: Auf Bioqualität des Wach-
ses achten! Am besten regionale 
Produkte nutzen. 
Da die Wachsmenge abhängig von 
der Tuchgröße ist, empfiehlt es 
sich bei den Wachsmengen zu ex-
perimentieren. 
 

• Kokosöl oder Rapsöl (macht das 
Tuch weicher, 2 EL für ein Back-
blech-großes Tuch)  

• gewaschener Baumwollstoff 
(100%) 

• Backpapier  
• Schere 
• Backblech 
 
Anleitung: 
1. Schneide deinen Stoff in solche 

Größen und Formen, die du am 
häufigsten benötigst. Etwas kleine-
re Stücke eignen sich gut für Brote 
oder Gläser. Mit großen Stücken 
kannst du z.B. eine Salatschüssel 
abdecken. Lege das Backpapier 
auf ein Backblech und achte da-
rauf, dass dein Stoff nicht über das 
Backpapier und Blech hinausragt, 
sonst tropft das Wachs in deinen 
Backofen.  

2. Verteile zunächst sparsam das 
Wachs auf den Baumwolltüchern und achte darauf, dass es auch in die Ecken der 
Tücher kommt. Schmelze etwas Kokosöl und träufle es auf die Tücher.  
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3. Schalte den Ofen auf ca. 90 Grad und lasse die Tücher so lange im Ofen, bis das 

Wachs geschmolzen ist. 
Tipp: Sollte ein Tuch nur knapp auf das Blech passen, kannst du die Tücher auch 
etwas überlappen lassen und an dieser Stelle dann etwas mehr Wachs verteilen. 
So wird auch noch Energie gespart. 

4. Nimm die Wachstücher aus dem Ofen und nutze ein noch ungewachstes Tuch, 
welches du auch einwachsen willst, zum Verteilen des Wachses auf den Tüchern. 
So geht nichts verloren. 

5. Zum Auskühlen kannst du die Tücher mit einer Wäscheklammer aufhängen oder 
einfach kurz an eine Ecke fassen und auswedeln  Das Wachs trocknet sehr 
schnell. Hast du das Gefühl es ist zu wenig Wachs, lege einfach etwas nach und 
schiebe es wieder in den Ofen. 
 

Tipps:  
1. Wenn kein Ofen zur Verfügung steht, lässt sich das Wachs auch einfach mit ei-

nem Bügeleisen schmelzen. Dazu unbedingt Backpapier großzügig unter und 
über den Baumwollstoff verteilen, um die Fläche und das Bügeleisen zu schützen. 
Das Bügeleisen auf eine niedrige Temperatur stellen und die Dampffunktion aus-
schalten. 

2. Sollte sich das Wachs nicht gleichmäßig verteilt haben, kannst du mit einem Bü-
geleisen in kreisenden Bewegungen das Wachs nochmal besser einarbeiten. 

3. keinen zu dicken Baumwollstoff wählen, damit das Tuch flexibel bleibt 
4. Bei den veganen Wachstüchern kommt Carnaubawachs zum Einsatz. Hier wer-

den die Tücher etwas fester. Benutze etwas mehr Kokos- oder Rapsöl, um sie 
weicher zu machen. 

5. Sollte sich etwas Wachs nach einigem Gebrauch lösen, kann das Tuch jederzeit 
wieder im Ofen repariert werden 

 
Wenn die Tücher zum Einsatz kommen sollen, lasse sich mit etwas Körperwärme gut 
in die gewünschte Form bringen. Nach der Benutzung kannst du die Tücher mit etwas 
kaltem Wasser und Reinigungsmittel abwaschen und immer wieder verwenden.  
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4. Materialien und Anlagen 

Neue Bestellliste 
Die Bestellliste für Mitgliedsvereine wurde aktualisiert. Sie finden die Bestellliste Nr. 
2/2019 im Anlagenpaket „Rückmelde- und Bestellformulare“. Bitte verwenden Sie ab 
sofort nur noch diese Liste für Ihre Bestellungen. 
 

FINDEFIX Such- und Fundmeldungen 
Vermisste Tiere sind tagesaktuell auf der FINDEFIX-Website 
ter www.findefix.com/gesucht-gefunden/suchmeldungen aufgelistet.  
 
Bitte nutzen Sie die Umkreissuche rund um Ihren Tierschutzverein und informieren 
Sie uns, falls eines der gesuchten Tiere in Ihrem Tierheim abgegeben wurde.  
Wir unterstützen Sie ebenso bei der Suche nach den Haltern abgegebener Fundtiere. 
Ihre Fundmeldungen können Sie uns telefonisch oder online übermitteln.  
Sie erreichen unser Service-Telefon unter der Telefonnummer 0228-60496-35.  
 
Weisen Sie Tierfreunde aktiv auf FINDEFIX hin. Es ist das einzige Register, das von 
einem seriösen Tierschutzdachverband und seinen Mitgliedsvereinen getragen wird. 

http://www.findefix.com/gesucht-gefunden/suchmeldungen
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5.Termine 
 

Wichtige Termine 
01.06. Internationaler Tag der Milch 
27.06. Aktionstag „Kollege Hund“ 
01.07. Aktionstag gegen Tiertransporte 
13.09.  Vorabendprogramm zur Mitgliederversammlung des Deutschen  

Tierschutzbundes 
14.09.  Mitgliederversammlung des Deutschen Tierschutzbundes 
01.10. Weltvegetariertag 
04.10.  Welttierschutztag 
11.10.  Welt-Ei-Tag 
22.10. Verleihung Deutscher Tierschutzpreis 
01.11.  Weltvegantag 
05.12.  Tag des Ehrenamtes2 
 

Neue Mitgliedsvereine 
Das Präsidium des Deutschen Tierschutzbundes e.V. hat in seiner Sitzung am 21. 
März 2019 nachfolgende Tierschutzvereine als Mitglied im Deutschen Tierschutzbund 
aufgenommen: 
 
Deutscher Tierschutzbund Landestierschutzverband Niedersachsen e.V. 
 
Tierschutzverein Hann. Münden e.V. 
Koppenrodt 05 
34346 Hann. Münden 
Vorsitzende: Nicole Herthum 
 
Landestierschutzverband Nordrhein-Westfalen e.V. 
 
Pechpfoten e.V. 
Rotkäppchenweg 24 
42111 Wuppertal 
Vorsitzende: Anke Süper 
 

Aus Landesverbänden und Vereinen 
Der Tierschutzverein Worms Stadt und Land e.V. hat am 09.03.2019 sein neues 
Kleintierhaus offiziell eingeweiht. 
 
Am 25.08.2019 feiert der Tierschutzverein Peine und Umgebung e.V. sein 90-
jähriges Bestehen. 
 

Personalien 
Am 08.03.2019 wurde Frau Hannelore Nuss, Vorsitzende des Tierschutzvereins 
Rheinfelden u.U. e.V. mit der Staufermedaille des Landes Baden-Württemberg aus-
gezeichnet. 
 
 
 

 
 

2019 
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Frau Siegrid Ott-Beterke, langjährige Vorsitzende des Tier- und Naturschutzvereins 
für Coburg und Umgebung e.V. wurde am 15.04.2019 mit der Medaille „Die Stadt 
Coburg dankt“ in Bronze ausgezeichnet. 
 

DU UND DAS TIER – Projekte 
Viele Vereine senden der Redaktion DU UND DAS TIER regelmäßig Fotos und kurze 
Berichte über ihre Tierschutzaktivitäten vor Ort zu und in den meisten Fällen können 
wir diese im Magazin-Teil des Heftes abdrucken. Grundsätzlich gilt, was viele schon 
berücksichtigen: Je kürzer und präziser ein Text abgefasst ist, desto größer ist seine 
Chance, bei den vielen Themen aller Tierschutzvereine, im Heft noch unterzukom-
men. Falls aus Platzgründen ein Beitrag nicht im Magazin erscheinen kann, so finden 
Sie diesen ab sofort im Internet in der Rubrik „Projekte“ unter www.duunddastier.de.  
 
Wenn Sie eines Ihrer Projekte in DU UND DAS TIER vorstellen möchten, senden Sie 
uns bitte eine kurze Beschreibung und Fotos mit Menschen und Tieren an redakti-
on@tierschutzbund.de. Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen. 
 

Artikel für Ihre Publikationen – DU UND DAS TIER und Broschüren 
Selbstverständlich können Sie als Mitgliedsverein in Ihrer Vereinszeitschrift, auf Ihrer 
Website oder in Broschüren des Tierschutzvereins auf Texte des Deutschen Tier-
schutzbundes zurückgreifen. Wenn Sie Auszüge aus den Informationsbroschüren des 
Deutschen Tierschutzbundes abdrucken möchten, so geben Sie bitte den Copyright-
Vermerk: „Entnommen aus der Broschüre XXX des Deutschen Tierschutzbundes“ an. 
 
Für Ihre Rundschreiben oder für die Mitgliederzeitschrift des Tierschutzvereins können 
Sie nach Rücksprache mit der Geschäftsstelle einen Beitrag aus dem Magazin DU 
UND DAS TIER übernehmen. Da dieses Magazin jedoch nicht ausschließlich von 
Mitarbeitern des Deutschen Tierschutzbundes erstellt wird, sondern häufig auch Bei-
träge von Fremdautoren enthält, bitten wir Sie, dies in jedem einzelnen Fall mit uns zu 
besprechen. Dies kann auch kurzfristig per E-Mail oder telefonisch geschehen. Wenn 
Sie einen Beitrag aus DU UND DAS TIER übernehmen, drucken Sie bitte unter dem 
Artikel folgenden Copyrightvermerk ab: „Entnommen aus DU UND DAS TIER xy, Ma-
gazin des Deutschen Tierschutzbundes.“  
 

Seminare der Akademie für Tierschutz 2019 
Auch 2019 haben wir für Sie wieder ein interessantes Seminarprogramm zusammen-
gestellt. Nähere Informationen finden Sie 
ter: www.tierschutzbund.de/organisation/einrichtungen/akademie-fuer-
tierschutz/seminare  
 
Termine  Seminar Ort* 
04. – 05.05. Beschäftigung von Tierheimhunden / Erziehungsmaßnahmen in der 

Praxis  TZW 

04. – 05.05. Praxisseminar: Erstversorgung von Reptilien im Tierheim, Schwer-
punkt Wasser- und Landschildkröten Mü 

07. –08.05. Ein konfliktfreies Leben gibt es nicht! AfT 
09. – 10.05. Personalführung im Tierheim AfT 
11. – 12.05.  Abläufe und Planung im Tierheim AfT 
25. – 26.05. Der*die ehrenamtliche Tierschutzberater*in AfT 
01. – 02.06. Verhaltensprobleme bei Katzen AfT 

http://www.duunddastier.de/
http://www.tierschutzbund.de/organisation/einrichtungen/akademie-fuer-tierschutz/seminare
http://www.tierschutzbund.de/organisation/einrichtungen/akademie-fuer-tierschutz/seminare
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15. – 16.06. Theorie- und Praxisseminar Reptilien im Tierheim: Aufnahme, fach-

gerechte Unterbringung und Weitervermittlung TZW 

29. – 30.06. Theorie- und Praxisseminar: Übersicht Reptilien und exotische Säu-
ger im Tierheim Mü 

29. – 30.06. Gewaltprävention im Tierheim AfT 

27. – 28.07. Praktischer Umgang mit Problemhunden, Trainingsmöglichkeiten im 
Tierheim TZW 

02. – 06.09. Grundlagen zum Sachkundenachweis TZW 
23. – 25.09. Tierheime – sicherer Umgang mit Tieren TZW 
12. – 13.10. Wildtiere im Tierheim AfT 
26. – 27.10. Katzen im Tierheim AfT 
04. – 08.11. Grundlagen für den Sachkundenachweis AfT 
07. – 08.11. Workshop Tierschutzunterricht Bg 
16. – 17.11. Rechtsfragen bei der Führung eines Tierschutzvereins AfT 
23. – 24.11. Hygienemanagement im Tierheim AfT 
07. – 08.12. Hunde im Tierheim: Modul 1 Grundlagen AfT 
 
* Veranstaltungsorte:  
 
AfT: Akademie für Tierschutz, Neubiberg 
Bg: Bundesgeschäftsstelle des Deutschen Tierschutzbundes, Bonn 
TZW: Tier-, Natur- und Jugendzentrum, Weidefeld 
 Mü: verschiedene Einrichtungen in München 
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